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Projekt: Ersatz des Packwagens für die Rössliriiti 

Gesuchsteller: Genossenschaft Rössliriiti für Alli 
 

Zusammenfassung 

Das historische Hängebodenkarussell der Genossenschaft Rössliriiti für Alli erfreut seit über 150 

Jahren Gross und Klein. Damit sich dieses einmalige Kulturgut auch in Zukunft weiterdrehen kann und 

sicher an seine Spielorte gelangt, sind wir dringend auf einen neuen Packwagen angewiesen.  

Die Trägerschaft: Hinter dem Projekt steht die 1981 gegründete Genossenschaft Rössliriiti für Alli, 

die von über 550 Mitgliedern breit und regional abgestützt wird. 

Das Kulturgut: Das Karussell (gebaut um 1870) mit seiner handgeschnitzten Holzbesatzung und der 

originalen Gebr. Bruder Karussellorgel ist eines der letzten noch in Betrieb stehenden originalen 

Hängebodenkarussells der Schweiz. 

Die Ausgangslage: Der aktuelle Packwagen aus dem Jahr 1965 hat vor fünf Jahren aufgrund von 

nicht mehr reparierbaren Mängeln am Fahrwerk die offizielle Strassenzulassung verloren. Seither sind 

wir als landwirtschaftlicher Transport mit Traktor unterwegs. Fällt dieser Wagen komplett aus, steht 

das Karussell still. 

Die Lösung: Geplant ist ein massgeschneiderter, zukunftssicherer Neubau aus Standardteilen. Eine 

integrierte Hebebühne sorgt künftig für mehr Ergonomie und Sicherheit beim Auf- und Abbau.  

Finanzierung: Die Gesamtkosten für den Neubau und Innenausbau belaufen sich auf rund 125'000 

Franken. Durch eine erfolgreiche lokale Spendensammlung und 20'000 Franken aus den eigenen 

Mitteln ist bereits mehr als die Hälfte der Kosten gedeckt. 

Zeitplan: Aus Sicherheitsgründen möchten wir den aktuellen Wagen maximal bis Ende Jahr betreiben 

und die Saison 2027 mit dem neuen Fahrzeug bestreiten. Um die Lieferfristen einzuhalten, muss der 

Anhänger bis spätestens Ende 2026 bestellt werden. Die Inbetriebnahme ist für August 2027 geplant.  
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Wer ist die Genossenschaft «Rössliriiti für Alli» 

Unsere Genossenschaft wurde 1981 von den drei Marktgemeinden Andelfingen, Ossingen und 
Stammheim ins Leben gerufen. Die damalige Besitzerin der Rössliriiti, Anny Seefeldt, wollte sich zur 
Ruhe setzen und bot das Karussell zum Kauf an. Um dieses wertvolle Kulturgut für die Bevölkerung zu 
erhalten, wurde schnell gehandelt: Eine breit abgestützte Trägerschaft sollte den langfristigen 
Weiterbetrieb sichern – die Genossenschaft «Rössliriiti für Alli» war geboren. 

Heute ist die Genossenschaft tief in der Bevölkerung und der Region verankert: Wir zählen über 550 
Mitglieder, die Anteilscheine besitzen. Der Grossteil davon entfällt auf Privatpersonen und KMUs, aber 
auch zahlreiche politische Gemeinden und Schulgemeinden tragen unsere Trägerschaft mit. Dank 
dieser breiten Unterstützung dürfen wir unser wunderschönes Karussell jedes Jahr an rund zehn 
Spielorten präsentieren. 

 

Die Rössliriiti 

Das genaue Baujahr der Rössliriiti lässt sich historisch nicht mehr definitiv urkundlich nachweisen. 
Mehrere Hinweise deuten jedoch darauf hin, dass das Karussell und seine liebevoll gestaltete 
Besatzung um das Jahr 1870 gebaut wurden. Damit blicken wir auf eine über 150-jährige Geschichte 
zurück. 

Um das Jahr 1930 verliess eine Orgel vom Typ Gebr. Bruder Modell Nr. 111 als eines der letzten Werke 
die renommierte Manufaktur im deutschen Waldkirch. Sie wurde in unsere Rössliriiti integriert. Bis heute 
funktioniert dieses faszinierende Instrument rein mechanisch und pneumatisch; gesteuert wird es 
traditionell über gestanzte Notenrollen. 

In den Anfängen wurde die Rössliriiti noch mühsam von Hand oder mit Pferden angetrieben, bevor das 
Karussell zu Beginn des 20. Jahrhunderts elektrifiziert wurde. Über viele Jahrzehnte wurde der Antrieb 
über einen grossen, regelbaren Widerstand von Hand gesteuert. Ende der 1970er-Jahre folgte eine 
modernere Steuerung mit ersten Sicherheitsfunktionen. Im Jahr 2005 wurde die Steuerung aufgrund 
neuer, strenger Sicherheitsvorschriften umfassend überarbeitet. Seither wir die Rössliriiti alle vier Jahre 
sicherheitstechnisch vom TÜV überprüft und für den Betrieb freigegeben. 

Wir sind ausserordentlich stolz darauf, dieses unschätzbare Kulturgut pflegen zu dürfen. Es handelt sich 
um eines der letzten noch betriebsbereiten originalen Hängebodenkarussells der Schweiz. Bei allen 
Reparaturen und Restaurierungen folgen wir dem obersten Credo des Denkmalschutzes: So wenig wie 
möglich, aber so viel wie nötig zu erneuern. 

 

Ausgangslage und Problemstellung 

Damit wir die Rössliriiti an die rund zehn Spielorte pro Jahr transportieren und der Bevölkerung 
zugänglich machen können, sind wir zwingend auf einen Packwagen angewiesen. Er ist das logistische 
Rückgrat unseres Betriebs. 

Unser aktueller Wagen wurde im Jahr 1965 als Möbeltransporter in Verkehr gesetzt und blickt somit auf 
über 60 Dienstjahre zurück. Entsprechend marode ist die Grundstruktur. Zwar wurden in der 
Vergangenheit regelmässig kleinere Reparaturen durchgeführt und vor rund 15 Jahren der Unterboden 
erneuert, doch vor allem auch an den sicherheitsrelevanten Teilen des Fahrwerks nagt der Zahn der 
Zeit. 

Das akute Problem: Aufgrund des kritischen Zustands der Bremsanlage hat das Fahrzeug vor fünf 
Jahren die offizielle Strassenzulassung verloren. Seither können wir den Packwagen nur noch als 
landwirtschaftlichen Transport mit einem Traktor als Zugfahrzeug bewegen. Dies schränkt unseren 
Aktionsradius massiv ein, erhöht den logistischen Aufwand enorm und ist langfristig keine tragbare und 
sichere Lösung mehr. Fällt der Wagen aus, steht die Rössliriiti still. 
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Die Lösung: Ein nachhaltiger, massgeschneiderter Neubau 

Vor zwei Jahren haben wir eine Spendenaktion ins Leben gerufen, um den Packwagen zu ersetzen. 
Ursprünglich war angedacht, einen gebrauchten Anhänger (Occasion) zu beschaffen und diesen für 
unsere Zwecke umzubauen. Umfassende Abklärungen mit Sachverständigen des 
Strassenverkehrsamtes und Experten aus dem Fahrzeugbau haben jedoch gezeigt, dass dies ein 
baulicher und finanzieller Kompromiss wäre: 

- Kein Standardmass: Unser aktueller Wagen hat eine Sonderlänge von 10.50 Metern. Auf dem 
Occasionsmarkt gibt es praktisch keine passenden Fahrzeuge in diesem Segment. 
 

- Mangelnde Qualität: Die auf dem Markt verfügbaren Gebrauchtanhänger weisen oft 
erhebliche Mängel auf und bieten keine langfristige Substanz. Wir suchen jedoch eine 
dauerhafte Lösung, die der Genossenschaft für die nächsten Jahrzehnte Sicherheit garantiert. 

Ein massgeschneiderter Neubau ist die wirtschaftlich und technisch sinnvollste Lösung: 

- Zukunftssicherheit: Das Fahrzeug wird komplett aus modernen Standardteilen gefertigt. 
Dadurch ist die Ersatzteilversorgung für die nächsten Jahrzehnte garantiert. 
 

- Perfekte Passform: Länge und Ausstattung werden exakt auf die Rössliriiti abgestimmt. Der 
Innenausbau wird so gestaltet, dass die Besatzung und die übrigen empfindlichen Teile beim 
Transport optimal geschützt werden. 
 

- Arbeitssicherheit und Ergonomie: Durch den Einbau einer modernen Hebebühne können wir 
den körperlich schweren Auf- und Abbau für unser Aufbauteam wesentlich bequemer und vor 
allem weitaus sicherer gestalten. 
 

Zielgruppe und gesellschaftlicher Nutzen 

Der Name ist bei uns Programm: Die Rössliriiti ist wirklich «für Alli». 

Unsere Zielgruppe kennt keine Altersgrenzen – vom Kleinkind, das seine allererste Runde dreht, bis zur 
100-jährigen Urgrossmutter begeistern wir Generationen. An den Spielorten erleben wir einen tiefen 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. Regelmässig führen wir Gespräche mit älteren Menschen, die uns 
gerührt erzählen, wie sie schon als Kinder auf genau diesen Holzpferdchen sassen. 

Die Rössliriiti ist von den traditionellen Jahrmärkten und Festen in der Region nicht mehr wegzudenken. 
Als eines der letzten originalen Hängebodenkarussells der Schweiz schliessen wir eine wichtige Lücke 
in der Pflege der Schweizer Schaustellertradition und machen lebendige Geschichte für die breite 
Öffentlichkeit anfass- und erlebbar. 
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Budget und Finanzierungsplan 

Für den Neubau des Fahrgestells und des Aufbaus liegt uns eine konkrete Offerte vor, welche als 
Anhang beiliegt. Der Innenausbau (Regale, Halterungen etc.) wird in Zusammenarbeit mit lokalen 
Handwerkern durch die Genossenschaft koordiniert. 

 

Budget 

Neubau Packwagen gem. Offerte Eschtec Fr. 108'000.– 

Innenausbau (Regale etc.) inkl. Reserve ca. Fr. 17'000.– 

Projektkosten Total ca. Fr. 125'000.– 

 

Finanzierungsplan 

Spenden (Private, Gewerbe, Institutionen und Stiftungen) Fr. 105'000.– 

Eigenmittel der Genossenschaft Fr. 20'000.– 

Total Fr. 125'000.– 

 

 

Zeitplan und Meilensteine 

 

Juli – Oktober 2025: Evaluation verschiedener Varianten (Neubau, Occasion, Umbau). 

Dezember 2025: Der Spendenstand erreicht Fr. 38'000.–. 

April 2026: Die Generalversammlung entscheidet sich für die Variante «Neubau» und 
bewilligt das Budget von Fr. 110'000.– für den Neubau. 

September 2026: Der Spendenstand erreicht Fr. 50'000.–. 

Dezember 2026: Finale Sicherung der Finanzierung und verbindliche Bestellung des neuen 
Packwagens. 

Januar – Mai 2027: Produktion des Fahrzeugchassis und des Grundaufbaus durch den 
Fahrzeugbauer. 

Juni – August 2027: Anlieferung des Wagens und Durchführung des spezialisierten Innenausbaus 

August 2027: Offizielle Inbetriebnahme, MFK-Prüfung und Start der neuen Karussell-Saison 
2027 mit dem neuen Packwagen. 
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